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Auszug aus dem Protokoll Sitzung vom 5. Oktober 2022  
 

2022/234 3.02.04 Kulturförderung 
Museumsverein, Verlängerung Leistungsvereinbarung (Parlamentsgeschäft 
22.06.19) 

   
 
 
Beschluss Stadtrat 

1. Antrag und Weisung für eine einjährige Verlängerung der Leistungsvereinbarung Museumsver-
ein werden genehmigt und dem Parlament zur Beschlussfassung unterbreitet. 

2. Die Abteilung Kultur wird ermächtigt, nach erfolgter Kreditbewilligung die Leistungsvereinbarung 
mit dem Museumsverein um ein Jahr zu verlängern. 

3. Öffentlichkeit des Beschlusses: 
– Der Beschluss ist per sofort öffentlich. 

4. Mitteilung durch Abteilung Kultur an: 
– Museumsverein, Werner Reimann, Präsident 

5. Mitteilung durch Sekretariat an:  
– Parlamentsdienste (als Antrag und Weisung mit Aktenverzeichnis) 
– Geschäftsbereichsleitung Sicherheit, Sport und Kultur 
– Abteilung Finanzen 
– Martin Müllhaupt, Vereinskoordinator 
– Irène Tobler, Archiv Ortsgeschichte 
– Melanie Imfeld, Stv. Stadtschreiberin (Verwaltungsarchiv) 

 
 
 
Erwägungen  
Das Ressort Präsidiales, Entwicklung + Kultur unterbreitet dem Stadtrat den Antrag, die Modernisie-
rung des Leistungsangebots und demgemäss die einjährige Verlängerung der vorliegenden Leistungs-
vereinbarung 2021/2022 mit dem Museum zur Genehmigung an das Parlament. 
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Antrag und Weisung an das Parlament   Parlamentsgeschäft 22.06.19 

Antrag 

Der Stadtrat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen:  
(Zuständig im Stadtrat ist Pascal Bassu, Ressort Präsidiales, Entwicklung + Kultur) 

1. Der einjährigen Verlängerung der aktuellen unveränderten Leistungsvereinbarung 2021/2022 
mit dem Museumsverein Wetzikon für das Jahr 2023 wird zugestimmt.  
 

2. Für die vertragliche Leistungserbringung wird für das Jahr 2023 ein Betrag von 175'000 Franken 
bewilligt. 
 

3. Die Ausgaben sind dem Konto 2203.3636.01 "Beiträge an Museumsverein Wetzikon" zu belas-
ten. 

 

 

Weisung 

Ausgangslage 

Die Gemeindeversammlung hat ursprünglich im 2011 einen Beschluss gefasst, dass jährlich und unbe-
fristet 200'000 Franken an den Museumsverein bezahlt werden. Diese Regelung wurde mit der laufen-
den Leistungsvereinbarung (LV) aufgehoben. Mit dieser Anpassung wurde eine Annäherung zur Gleich-
behandlung aller Kulturvereine geregelt und am 15. März 2021 eine neue, erstmals auf zwei Jahre be-
fristete LV Museumsverein, beschlossen. Anlässlich der Parlamentsdiskussion wie auch in der Weisung 
dazu wurde versprochen, eine neue LV für die Jahre 2023-2026 zu erstellen. Eine Verlängerung der be-
stehenden LV durch den Stadtrat würde diesen Ausführungen widersprechen, weshalb auch die einjäh-
rige Verlängerung ins Parlament kommt. 

Die aktuelle LV enthält schon für die Laufzeit 2021/2022 eine Vielzahl von Neuerungen und Änderun-
gen für den Museumsbetrieb. Die in der LV festgehaltenen Ziele sind auf Kurs, Leistungsgeber und -
nehmer sind sich aber auch darüber einig, dass die Gestaltung und Ausrichtung auf eine vierjährige 
Vertragsperiode mehr Zeit und einen intensiveren Austausch zur Ausgestaltung der Leistungsvereinba-
rung braucht. Zudem müssen angesichts der anspruchsvollen Fragen und der tiefschürfenden Umwäl-
zungen auch fachliche Unterstützung und Beratung hinzugezogen werden.  

Darum soll die aktuelle LV um ein Jahr verlängert werden und in dieser Zeit eine neue, zukunftsträchti-
ge LV für 2024-2027 erstellt werden.  

Veränderungen brauchen Zeit und Fingerspitzengefühl 

Der Weg hin zu einer neuen und zukunftsträchtigen LV auf vier Jahre wurde im Parlamentsgeschäft 
20.06.15 bereits ausführlich dargelegt: Die Weichenstellung erfolgte über eine Strategiediskussion des 
Stadtrates und die zukünftige Orientierung liefert das seit 2018 gültige Kulturleitbild. Im SRB 2020/184 
vom 16. September 2020 ist nachzulesen (Seite 3 bis 6), wie das Museum schrittweise modernisiert 
werden soll, warum der Förderbeitrag 2022 um 25'000 Franken reduziert wurde und wie der Ausblick 
auf die Folgephase (2024-2027) aussieht.  
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Tatsächlich ist die Neuausrichtung, die Transition des Museumsvereins in eine neue Ära zeitlich und 
auch inhaltlich anspruchsvoll und hat für den Museumsbetrieb weitreichende Konsequenzen. Der Weg 
hin zu einem modernen Museum ist komplex.  

Positiver Einfluss auf die Entwicklung der Kulturabteilung 

Mit den schon grob skizzierten Gedanken und Konzeptansätzen ist schon jetzt klar, dass auch die Stadt 
Wetzikon - insbesondere der Bereich der Archive - nicht vor den (positiven) Auswirkungen verschont 
bleiben wird. Der Stadt Wetzikon erwächst im Zuge der Neuausrichtung des Museums auch eine grosse 
Chance, Synergien und Optimierungen – eine Professionalisierung bei der Vermittlung und Sammlung 
zu schaffen. 

Das Museum und die Stadt Wetzikon müssen sich für diesen Entwicklungsprozess einige Monate Zeit 
nehmen und brauchen dafür auch mehrere Sitzungen für den Austausch, die Diskussion und die Ent-
scheidfindung.  

Sowohl bei der Stadt Wetzikon wie auch beim Museumsverein, sind schon auf mittelfristige Sicht al-
tersbedingt personelle Veränderungen zu erwarten. Betrachtet man die Stellenprofile von Museum 
und Archiv, wird auch ersichtlich, dass die Aufgaben und Verantwortungsbereiche beider Stellen Teil 
ihrer eigenen Geschichte sind. Die Stadt Wetzikon muss klären, ob es bei der Organisation der zahlrei-
chen Sammlungen (Museum, Verwaltung, Schule, Kunst, Vereine etc.) allenfalls Synergien und Opti-
mierungen gibt. Und das Museum wird sich die Frage stellen müssen, ob es allenfalls Sinn macht, sich 
voll und ganz auf die Vermittlungsarbeit zu fokussieren und das Sammeln der Stadt Wetzikon zu über-
lassen.  

Erwägungen des Stadtrats 

Dies ist nur ein kleiner Teil der ganz grossen Fragen, denen sich nun das Ressort Präsidiales, Entwick-
lung + Kultur und der Museumsverein stellen müssen. Der Austausch zwischen dem Museumsverein 
und der Stadt Wetzikon hat sich in den vergangenen zwei Jahren intensiviert. Es soll weiter an einem 
Zukunftsbild gearbeitet werden. Die einjährige Verlängerung der aktuellen LV löst das Problem nicht, 
gibt jedoch mehr Zeit für die Erarbeitung einer zukunftsweisenden, neuen Leistungsvereinbarung. Von 
Seiten der Stadt ist es auch zentral, die Vision Gemeinschaftszentrum in diese Entscheide einzuflech-
ten.  

Es gilt nach wie vor, aus einem Ortsmuseum ein Stadtmuseum zu schaffen, die Effizienz und die Syner-
gien zwischen den kulturaffinen Institutionen der Stadt, dem Kulturleben und dem Museum bestmög-
lichst auszuschöpfen. Schon mit der laufenden LV 2021/2022 konnten Veränderungen und Anpassun-
gen realisiert werden. Mit positiven Folgen – die Besucherfrequenzen und der Eigenfinanzierungsgrad 
sind steigend.  

Fakultatives Referendum 

Nach Art. 10 der Gemeindeordnung unterstehen Beschlüsse des Parlaments grundsätzlich dem fakulta-
tiven Referendum, ausser sie sind durch Gesetz oder Gemeindeordnung davon ausgenommen. Für den 
Abschluss von Leistungsvereinbarungen mit Kostenfolgen zulasten der Stadt besteht keine Befreiung 
von der Referendumspflicht, weshalb ein solcher Beschluss des Parlaments dem fakultativen Referen-
dum untersteht. 
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Akten 

– SRB 2020/184 Museumsverein Wetzikon, Erneuerung der LV für die Jahre 2021 und 2022 
– LV Museumsverein Wetzikon 2021/2021 
– Kulturleitbild der Stadt Wetzikon (Juni 2018) 

 
Für richtigen Protokollauszug: 
 
 
 
Stadtrat Wetzikon 
Martina Buri, Stadtschreiberin 
 
 



wetzıkon 99%

Leistungsvereinbarung 2021/2022

zwischen der

Stadt Wetzikon

vertreten durch

Stadtkanzlei

Bahnhofstrasse 167, 8620 Wetzikon

(Leistungsbezügerin)

und dem

Museumsverein Wetzikon

vertreten durch

Werner Reimann (Präsident)

Langfurrenstrasse 9

8620 Wetzikon

Peter Imhof(Vizepräsident)

Ettenhauserstrasse 33

8620 Wetzikon

(Leistungserbringer)



1. Ziel

Diese Leistungsvereinbarungregelt einerseits die Rechte und Pflichten dertitelerwähnten Partner in Bezug auf die zu

erbringendenkulturellen Leistungen und andererseits die finanzielle Unterstützung für die Jahre 2021 und 2022.

2. Leistungsauftrag

2.1 Portrait des Museums

Seinen Ursprung hat das Museumin der Tätigkeit der Antiquarischen Gesellschaft Wetzikon. Ausgrabungsfunde der

Pfahlbauer bildeten den Grundstein der Sammlung.Sie wurde im Laufe der Zeit ständig erweitert und sie umfasst heute

Objekte aus verschiedenenZeitepochen und Lebensbereichen. Römische Münzen undZiegel gehören ebenso dazu wie

Textilien, Musikinstrumente, Haushaltgegenstände und Schulbücher.

Das Museum ander Farbstrasse wurdelange Zeit von der Antiquarischen Gesellschaft Wetzikon betrieben. Mit neuem

Konzept wurde es 1985, unter der Trägerschaft derStadt Wetzikon, am selben Standort wiedereröffnet. 2002 wurde das

Museum auf ein Nachbargebäude ausgeweitet. Seit dem 1. Juni 2011 ist der Museumsverein autonom für das Sammeln,

die Aufbewahrung,Ausstellung und die Vermittlung der Archivalien verantwortlich und seither gingen auch die

Sammlungsobjektein den Besitz des Vereins über.

Das Museum Wetzikon dokumentiert anhandvielfältiger Objekte die Kulturgeschichte Wetzikons von der Jungsteinzeit

bis ins 21. Jahrhundert. Dank dem renommierten Forscher Jakob Messikommerverfügt das Museum über einen

reichhaltigen archäologischen Fundusaus der Pfahlbausiedlung Robenhausen, die im Juni2011, zusammen mit 110

weiteren Siedlungen, zum Unesco-Kulturerbe erklärt wurde.

Dank der Wechselausstellungen, regelmässigen Veranstaltungenfür die Öffentlichkeit und der praktischen Arbeit mit

Schulklassen hat das Museum einenfesten Platz im kulturellen Leben der Stadt. Das Museum wird vonderStadt

Wetzikon mit einem Leistungsauftrag alimentiert.

2.2 Regulatorischer Rahmen

Für die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Wetzikon und dem Museumsverein sind nebenderhier vorliegenden

Leistungsvereinbarung namentlich folgende Dokumenterelevant:

=  Vereinsstatuten des Museumsvereins

= Sammlungsrichtlinien des Museumsvereins

"= Kulturleitbild der Stadt Wetzikon 2018

"=  Legislaturschwerpunkt "Agorai, Ort(e) der Begegnung"

In halbjährlichen Gesprächenzwischen Delegationen des Museumsvereins undder Stadt Wetzikon werdendie

Aktivitäten des Museumsperiodisch auf der Basis der vorgenannten vier Dokumente sowie dieser

Leistungsvereinbarung, überprüft.
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3. Ziele des Museumsvereins

3.1. Basisarbeit

Der Museumsverein sammelt und bewahrtdie historisch relevanten Kulturerbe-Objekte im Auftrag der Stadt. Die

Vermittlung der Geschichte Wetzikonssoll auf eine professionelle, attraktive und zeitgemässe Weise erfolgen, analoge

wie digitale Formate beinhalten, zuweilen auch interaktive Elementeeinstreuen sowie einen Dialog und/oder

Auseinandersetzungen ermöglichen. Integraler Bestandteil der Vermittlung sind Workshops, insbesonderefür

Schulklassen sowie Führungen. Im Fokus der Vermittlung stehen folgendeZielgruppen:

prioritär

-Bevölkerung von Wetzikon und der Region

-Kulturerbe-/Geschichts-Interessierte

-Schulen, insbesondere auf Primarschul-Stufe

sekundär

-Lehrerschaft als Beeinflussende

-Fachleute, private Gruppen,Vereine und Firmen, Tourist/innen, Heimwehwetziker/innen

3.1.1. Erhalt der Sammlungsobjekte

Zur Grundleistung des Museumsvereins gehörenin erster Linie folgende Tätigkeiten:

- das Suchen, Sichten und Selektieren von Sammlungsobjekten

- das fachgerechte Archivieren des Sammelgutes

- die digitale Erfassung dieser Gegenstände

- der Kontakt zu Leihgebern und Fachstellen

- die Verarbeitung von Schenkungen/Nachlässen sowie Räumungen

3.1.2. Zwei permanente Ausstellungen

Den zweiten Stützpfeiler der publikumsrelevanten Aktivitäten des Museumsvereins bilden zwei permanente

Ausstellungen,jene der Pfahlbauer und der Römer.

3.1.3. Sonderausstellungen

Das Angebot wird abgerundet durch periodische Sonderausstellungen, die weitgehend aus dem eigenen Fundus

bestritten werden. Erfahrungsgemäss könnenso je nach Thema immerwiederneue, unterschiedliche Publika

angesprochenwerden.Es sollen historische Themenaufgegriffen werden, die auch heute noch von gesellschaftlicher

Relevanz sind und bei denenein Bezug zur Gegenwart hergestellt werden kann. Wann immer möglich wird zudem ein

enger Bezug zur Stadt Wetzikon oder zur Region geschaffen. Überregionale Co-Produktionen oder Gastspiele sind aber

keineswegs ausgeschlossen. Drei Monate vor Eröffnungeiner Sonderausstellung sollen die Inhalte bekanntsein, damit

die Kommunikation für die Vermittlung einsetzen kann.

3.2. Ergänzende Schwerpunkteder Leistungsperiode 2021/2022

3.2.1.  Finanziell/Wirtschaftlich

Der Museumsverein baut während der Laufzeit dieses Leistungsvertragesschrittweise subsidiäre

Finanzierungsinstrumente auf.
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3.2.2. Kommunikation

Die Kommunikationsarbeit wird schrittweise so weiterentwickelt, damit das zeitgemässe Erscheinungsbild einen hohen

Wiedererkennungswert erzeugt. Die bisherangewandten Kommunikationsmittel sollen hinterfragt und verstärkt durch

digitale Instrumente abgelöst oder ergänzt werden. Die Zusammenarbeit mit den regionalen Medien soll weiterhin

gepflegt und nach Möglichkeit intensiviert werden.

Der Museumsverein und die Stadt Wetzikon tauschensich regelmässig aus. Erfahrungen aus dem Betrieb und der

Zusammenarbeit, gegenseitige Anliegen und die Weiterentwicklung des Museumsim Interesse der Wetziker

Bevölkerungstehen bei den Gesprächenim Mittelpunkt.

3.2.3. Vernetzung und Abgrenzung

Die Zusammenarbeit zwischen dem Museum und dem Archiv Ortsgeschichte wird so oft wie möglich genutzt, die

Synergien werden ausgeschöpft sowie die Sammel- und Vermittlungstätigkeit gegenseitig abgesprochen sowieklar

abgegrenzt. Darüber hinaus soll auch die Vernetzung zum Wetziker Kulturleben ausgedehnt werden.

3.2.4. Lagerung Sammelgut

Das Sammelgut wird fachgerecht gelagert. Der Museumsverein und der Kulturbeauftragte vereinbaren ein gemeinsames

Vorgehen, wie der aktuelle Zustand des Sammelgutes überprüft werdensoll. Bis Ende der Laufzeit dieser Vereinbarung

sollen der Zustand geklärt sein und allfällige Massnahmenvorliegen.

3.3. Zielindikatoren

3.3.1. Quantitätskriterien!

Anzahl permanente Ausstellungen 2

Anzahl Sonderausstellungen 2-3

Angestrebte Besucherzahl 1'500

Anzahl Führungen 5

Anzahl Workshopsmit Schulklassen 8

Anzahl Tage geöffnet im Jahr 80

Eigenfinanzierungsgrad 2021 5%

2022 12.5%

3.3.2. Qualitätsmessung

Die Qualität der Arbeit des Museums wird wie folgt gemessen:

- Am Zustand des Sammelguts

- An der Resonanzder regionalen Medien

- An der Kooperations- und Vernetzungstätigkeit (Wirtschaft, Kultur, Stadt)

- Am Einhalten der Vorlaufzeiten der Sonderausstellungen

 

1 Alle nachfolgendenZahlen verstehensich auf ein Kalenderjahr bezogen
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4. Leistungen

4.1. Stadt Wetzikon

Die Stadt Wetzikonleistet für das Jahr 2021 einen Förderbeitrag von 200‘000 Franken an den Museumsverein. Für das

Folgejahr 2022 beträgt der Förderbeitrag 175‘000 Franken. Die Beiträge werdenje hälftig im 1. bzw. 2. Halbjahr geleistet.

Darüber hinausleistet die Stadt Wetzikon kommunikative Dienstleistungen über die Kulturplattform wetzik-on: Der

Museumsverein profitiert von der Präsenz auf Plakaten, Flyer, Website (Agenda und Blog) sowie Newsletter. Im Verlaufe

der Jahre 2021/2022 soll auch der Museumsvereinals Institution auf wetzik-on porträtiert werden.

wetzik-on hat auch einenfesten Inserate- und Presseplatz in der Ausgabe REGIO 4 des Zürcher Oberländers. Dem

Museumsverein wird jährlich vier Mal Platz für einen ganzseitigen Pressebericht eingeräumt.

Die Beitragsgewährungerfolgt unter dem Vorbehalt der Genehmigungdurch den Stadtrat und den Grossen

Gemeinderat.

4.2. Museumsverein

Der Museumsverein stellt der Stadt Wetzikon die aktuellen Programme(Flyer) zur Verfügung.

Die Unterstützung durch die Stadt Wetzikon wird in der Werbung gebührend publik gemacht(Hinweis mit Logo „Kultur

Wetzikon“). Dies gilt für analoge wie digitale Kommunikationskanäle.

An die Vereinsmitglieder gerichtete Dokumente werden auchderStadt zuhandendes Kulturbeauftragten zugestellt.

Die Einträge auf dem Veranstaltungskalender wetzik-on werdenfristgerecht erfasst und vor der Terminfestlegung im

Kalender koordiniert.

5. Controlling, Rechnungsführungund Revision

Der Leistungserbringerverpflichtet sich, eine ordnungsgemässe Buchhaltung zu führen. Die Rechnungslegungerfolgt

nach kaufmännischen Grundsätzen.

Die jeweilige Abschlussrechnungsowie der Schluss- bzw. Rechenschaftsbericht werdenderStadt jährlich inkl. dem

standardisierten Leistungsreport (Beilage) im Anschluss an die Generalversammlung des Museumsvereins vorgelegt.
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6. Dauer

Die Vereinbarungtritt per 1.1.2021 in Kraft und gilt befristet für die Jahre 2021 und 2022. Es besteht die Absicht, auf die

bevorstehendeLegislatur eine erweiterte Folgefassungfür die Jahre 2023 bis 2026 zu erstellen. Eine Kündigungist daher

nicht erfordlich zumal diese Folgefassung dann nahtlosdie hier vorliegende ersetzen wird.

Wetzikon, 1. Januar 2021

Museumsverein Wetzikon Stadt WETZIKON

Werner Reimann, Präsident: R i   

Museumsverein Wetzikon Stadt WETZIKON

Peter Imhof, Vizepräsident: Christophe Rosset, Kulturbeauftragter:

  

- Der Vertrag erfolgt in zweifacher Ausführung

- Bestandteil dieser Vereinbarungist auch das beiliegende Reporting

Wetzikon, 31.8.2020/CRO
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